
Lernen heißt unabhängig sein von Envachsenen
Erziehung - Verein will Montessori-schule gründen und im kommenden Jahr starten - Suche nach Räumlichkeiten
VON REBECCA KILLER

'Lerren gelin8t am ehesren,
wenn Xinder aktiv, selbst be,
slrmmt und ohne Ang$ sein kdn-
nen. Von dieser These, die duf
Maria Montessori zurückeht, isl
Ch.iniane schär zutiefst über-
zeu8t. D€shalb wiilsie mil weil€
rcn Mjtgliedern der Monressori,
Föf dergemeimchafi Darmstadt ei-
ne weilere Ältemative zu staatli-
chen Schülen schaffen und arm
kommenden Schuliahr 2006/2007
erne pnvare Montessor'-schule in
Darmstadr erölfnen.

Weil man laut Schä davon
überzeugt sei, "dass Xinder zum
Lemen fr€ie Entfalrun8smö8lich,
keilen brauchen, ohne zu viet vor-
zugeben", gründ€ten im März
2003 sieben Personen einen VeF
ejn, um die Montessori PädagoSik
zu vefwirklichen. Vorsitzende Ca,
bi Paul ist selbsr ]tä8erin eines
Montessori-Diploms Zunächs!
schri€ben die Veranlworrlichen
dlle Crundschulen in Darnstadr
rn.,,Der Schritt, cine Pdvatschule
zu g.ünd€n, war üns noch zu
grcß , sagl Christi.ne Schär Dic

Ludwig-Schwamb Schul€ in Eber
sradr zeigle Inleresse und har heu.
le ln ituen erslen Klassen bereils
Monressori-lnlrahe integrjen (wir
bedchtelenl. Von ander€n Schü.
len kam keineResonanz. Das pro
jeki drohle irn Sande zu vedau

28 Kinder sind
b€r€ib arg€meldet

Doch als der Verein in Bessungen
ein Haus zlll Miete angebolen be-
kam, Iebte die Idee, eine Schul€
zu 8ründen, wieder auf. MilrleF
weile har sich die Aussicht aufdas
Haus zeßchlagen, doch die Vor-
bereitungeü auf die Schulgrün
dung laufen weiter Die Montesso
ri'Fördergemeinschafrsitzt in den
Slartlöchern. Aüßer den 50 Mir,
Sliedern slehen noch weitere 25
Inreressie(e hinler diesem Ziel.
28 l.inder sind bereits angen€l
det- In Arbeißgrupp€n zu den
Aufgab€n cebäudesuche, päda-
gog'sches Konzep! und Finanzie
.ung bereilen die MjrSiieder die
Schul8ründung vor.

Das Konzepl wird dennächst
beim Kultüsministenum einge-

reicht. Die eßren dreiJahre muss
die Privatschule ohne Landeszu
schüsse auskommen. Deshalb
läuil bei def lördergem€insch:il
neben def Haussuche auch die
Sponsorensuche aul Hochtouren.

Die Schule soll mit einer Klas-
se starlen: zwei Lehrer für 20 al-
lersSemischte Kioder Später witl
man aul 50 Kjnder in zwei crup,
pen auisrocken. Fernziel ist nach
Angaben von Cbrisüane Scht so-
Bar, einen Montessori Xindergar
ren zu gründen. Einen crund-
schullehrer mil MontessoriDi-
plom hat der Verein bercirs an der
Hand. Ein weiterer Lernbegleiler,
wi€ die ilalienische fuztinund Pä-
daSogn Maria Montessori (1870
bis 19521 die Leh.er bezeichnete,
wird noch gesucht. Das Schulgeld
wird zwischen 200 und 2s0 Euro
monallich, die Aufnahrne8ebühr
700 Euro berraSen.

Was aber noch fehll, ist eir ge
e8neles Haus. Der Verein würde
seine Schule vorzuSsweise in Bes.
sungen ansiedeln und suchr daar
cin Haus mit mindestens t20 eua
dritmelern, einem großen R3uor,
drei klcineren Räumen sowie ei

nem kleinen Außengelände.
Das Untenichtskonzepr sotl

bis ll uhr eine so genannte FreiaF
beilszeit beinhalten, danach fol8r
Projeklarben, Englisch wird ab
der ersren Klasse angeboten. Da-
bei soll der hessische Rahmen
lehrplan, der auch für Privalschu
len 8ilt, erfülll werden.

Maria Monresso.i steltte in ih-
rer PädaSogik das individuelle In
teresse des Kindes in den Mirtel
punkr. N:ch dem Leilsatz ,,Hilf
mir, es selbst zu lun" beSleirenEr-
wachsene ertsprechend den
Lernwunsch der Xinder, beobach-
ten sie und helfen ihnen. Obeßles
Ziel der Montessori-Päda8o8ik ist
nämlicl die Unabhän8jgkeit des
Kindes von Erwachsenen.

Jed€s Kind hat einen
"inneren Bauplan"

"Kinder woilen groß und unab
hängig sein, sie wollen lemen,,
saSr Chrisriane Schir ,,wir drirten
sie nur nicht daran hindern, in
dem wir ihnen vorschreiben, was
s'e wann, wo, wie und mil wem
lcnreD sollen. ' Nach Marid MoD-
lessori lrägl jedes Kind einen ,,in-

neren Bauplan" in sich und nrebt
nach Enlf altung seines Porenzials.
Der Lernprozess geschieht von in
ren heraus und ist keh voo au,
ßen gesteuener Proz€ss. Jedes
Kind hat nach Ansicht der Päda
gogin e}8ene ,,sensibie Phasen ,
io denen es Iürbestimmle Lernin-
halte empfänglich ist, es verfüge
über einen "eigenen Rhythmus, in
dem es die Welr enldecken witl .
Deshalb müsse die Schule die eu-
ßeren Gegebenh€ilen, die Mana
Monlessori mit 'vorbereireter
Urngebung" b€zeichner, bieten -
ein Angebot an Marerialien, aus
dem ein Kind ohne Zwang f.ei
wählen könne.

Die Montessoi-Fördergemein-
schaft infomiert über ihr Prcjekt
an Dienstag (11.)um 20 30 Uhr
In der Eessunger Knabenr.hule.
Weitee Auskünfte gibt Christia-
ne 5.här, lelefonnummer
06151 293 2 2 0; Ansprechparr
n€rin fü. Bäumlichkeiten ist Lilian
Jüchtern, E Mall lilian@p5,ber.
l in.de
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